
Infos zur Eingabe in die Totenzettel-Sammlung der ComputerGenealogen

Hans-Jürgen Wolf schrieb mir:

... Eine Möglichkeit zum Direkt-Upload wird vorerst nicht einrichtet. Vorallem für diejenigen,
die über größere Bestände an Totenzetteln verfügen, wäre das wahrscheinlich auch zu
zeitaufwändig und zu umständlich. 
Außerdem wird mir mit  den Bilddateien nicht ressourcenschonend genug umgegangen und
auch die Dateibezeichnung, aus der ja die Links für den Bildabruf generiert werden, müssen
sorgfältig und einheitlich gewählt werden. Die Bilddateien möchte ich mir deshalb vor dem
Upload  in  jedem  Falle  noch  kritisch  ansehen.  Die  Dateien  sollten  durchweg  in  einer
benutzerfreundlichen  Größe  von  jedenfalls  kleiner  als  100  KB  vorliegen,  damit  es  auch
Modembenutzern "Spaß" macht.  Für die Bilddateien sollte durchgehend eine Bezeichnung
gewählt werden, die aus dem Sterbedatum und (zumindest) dem Namen zusammengesetzt ist.

Beispiel: {Vorname}-{Nachname}-{Todesdatum = JJJJ-MM-TT}.{Bildformat}
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Auf die Totenzettel wird jetzt auch auf der Startseite http://db.genealogy.net/familienanzeigen 
verwiesen, sie sind in die Statistikfunktion eingebunden. Eine reine "Projektstatistik" für die
Totenzettel findest Du unter http://db.genealogy.net/familienanzeigen/projekte.php?PID=551 

 * * *

Ich habe eine Mustertabelle erstellt mit folgenden Spalten:

Nachname, Vorname, Geburtsname, Beruf, Geburtsdatum, Geburtsort, Sterbedatum, Sterbeort,
Bemerkungen, Totenzettel, Einsender.

Siehe Excel-Datei   TZ-Export-CompGen.XL

Diese Datei bitte ausfüllen und mit den dazugehörigen Bilddateien zu einer ZIP-Datei
komprimieren und an die folgende Email-Adresse senden    hans-juergen.wolf@nwn.de

Für das Einscannen bitte die Empfehlungen der Datei   TotenzettelScannen.pdf   beachten!

                                                                                                        

Ich hoffe, dass bald die ersten Einträge erfolgen können. 
Bei Rückfragen helfe ich gern (so gut ich es mit „meinem Elektroverstand“ eben kann) !

15. Mai 2005 / K.Erdmann

Wadersloher Familienforscher im Internet


